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Abraham – Urvater der Christen, Juden und Moslems 

Der nachfolgende L ücke ntext beschreibt in einer kn appen Z usammenfassung das L eben A b-

rahams. Wähle für die Auslassungen jeweils das richtige Lückenwort aus der Auflistung auf der 

nächsten S eite und setze  es ein.

A braham stammte aus dem sumerischen cc in 
ccccccc, im S üden des heutigen I rak .  S ein 
hebräischer N ame bedeutete über setz t: „ Vater ( Gott)  
ist erhaben“ .  M it seinem Vater T erach z og A braham, 
den die J uden als den cccccccccc ccc 
ccccccc v erehren, nach Haran in S y rien.
A uf eine A nordnung Gottes hin ( „ Geh aus deinem Va-
terland . . .  in ein L and, das ich dir ze igen w ill. “ )  w anderte 
er mit seiner F rau cccc und seinem N effen ccc 
um 1 9 0 0  v .  C hr.  nach cccccc .  Gott ve rhieß  ihm 
seinen S egen und eine reiche cccccccccccccccc .
S ie erreichten S ichem in S amaria und Bethel in Ju däa.  Dort errichtete A braham 
cccccc, zo g aber w eiter, da hier eine cccccccccc herrschte und erreich-
te ccccccc .
A us F urcht vo r der M issgunst einiger Ä gyp ter, die nach seiner schönen F rau S ara trachteten, 
gab er sie als seine ccccccccc aus.  N un aber begehrte der cccccc vo n 
Ä gyp ten S ara und nahm sie zu r F rau.  N achdem Gott schw ere Plagen über Ä gyp ten schickt e, 
gab der Pharao A braham seine F rau zu rück,  beschenkt e ihn reich und hieß  ihn nach K anaan 

zu rückke hren.
Hier trennten sich A braham und L ot.  L ot w anderte mit 
seinen Herden in die Gegend um ccccc ccc 
ccccccc, geriet aber in den W irren eines 
K rieges in die Gefangenschaft des cccccc 
ccc ccccc .  A braham gelang es j edoch, ihn 
zu  besiegen und L ot zu  befreien.
Der Priesterkö nig ccccccccccc ccc 
ccccc trat A braham am A bend seiner Rückke hr 
mit Brot und W ein entgegen und segnete ihn.

M ehrere Verheiß ungen prophez eiten A braham N achko mmen, doch seine F rau S ara blieb 
unfruchtbar.  S ie gab daraufhin A braham ihre M agd ccccc, damit diese ihm K inder 
schenke .
S päter erfuhr A braham vo n der S ündhaftigke it der Einw ohner S odoms und trat vo r Gott 
für die ccccccccc ccc ccccc ein.  S o ko nnte L ot das brennende 
S odom ve rlassen;  seine F rau hingegen w andte sich ve rbotenerw eise um und erstarrte zu r 
ccccccccc .
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A brahams W anderroute v on U r bis Ä gy pten

A braham auf W anderschaft
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A braham und Priesterk önig 
M elchisedek v on S alem
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Eines Tages sah Abraham !!!  !!!!!, die sich
seinem Zelt näherten. Er erkannte in ihnen !!!!!
!!!!!! und bat sie zur Fußwaschung und Rast.
Er ließ ihnen ein Mahl bereiten. Die Engel prophezeiten
ihm, dass Sara trotz ihres hohen Alters noch einen
!!!! gebären werde.
Ein Jahr später wurde !!!!! geboren.
Als Isaak ein junger Mann war, stellte Gott Abrahams
!!!!!!!! auf eine Prüfung. Abraham zog nach
Morija und nahm Isaak und einen mit Holz beladenen
Esel mit. Abraham baute einen Altar und legte Isaak als
!!!!!!!!!  darauf. Doch im letzten Moment

erhoben die !!!!! !!!  !!!!! Einspruch
und Abraham ließ das Opfermesser sinken. In einem
nahen Dornengestrüpp erblickte er einen !!!!!!

und opferte diesen anstelle Isaaks.

Besonders der !!!!! achtet diesen Gehorsam Abrahams. Zum Gedenken wird
das Opferfest !!!!!! gefeiert, das wichtigste Fest der Muslime. Jede Familie
schlachtet dabei ein Schaf.

Abraham starb „alt und lebenssatt“ im Alter von 175 Jah-
ren. Seine Söhne Isaak und !!!!!! begruben
ihn neben Sara in der Höhle Machpela im späteren
!!!!!! in !!!!!!!!! .

In allen drei monotheistischen Religionen, dem Christen-
tum, dem Islam und dem Judentum, gilt Abraham als
!!!!! !!!  !!!!!!!!!!.

Lückenwörter

Vater der Glaubenden – Ismael – Ur – Islam – Chaldäa – Bairam – Engel Gottes – Stamm-

vater der Hebräer – Hebron – Sohn – Salzsäule – Sara – Hagar – Lot – Gehorsam – Nach-

kommenschaft – drei Männer – Kanaan – Altäre – Hungersnot – Widder – Opfergabe –

Ägypten – Pharao – Palästina – Engel des Herrn – Schwester – Sodom und Gomorra –

Gerechten der Stadt – Königs von Sodom – Melchisedek von Salem – Isaak
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A braham begrüß t drei Engel 
des Herrn

Eines T ages sah A braham ccc ccccc, die sich seinem 
Z elt näherten.  Er erka nnte in ihnen ccccc cccccc 
und bat sie zu r F uß w aschung und Rast.  Er ließ  ihnen ein M ahl 
bereiten.  Die Engel propheze iten ihm, dass S ara trotz ihres 
hohen A lters noch einen cccc gebären w erde.  
Ein Ja hr später w urde ccccc geboren.

A ls I saak ein j unger M ann w ar, stellte Gott A brahams 
cccccccc auf eine Prüfung.  A braham zo g nach M orij a 
und nahm I saak und einen mit Holz beladenen Esel mit.  A braham 
baute einen A ltar und legte I saak als ccccccccc 
darauf.  Doch im letzt en M oment erhoben die ccccc 
ccc ccccc Einspruch und A braham ließ  das 
O pfermesser sinke n.  I n einem nahen Dornengestrüpp erblickt e er einen cccccc und 
opferte diesen anstelle I saaks.

Besonders der ccccc achtet diesen Gehorsam A brahams.  Z um Gedenke n w ird das 
O pferfest cccccc gefeiert, das w ichtigste F est der M uslime.  Je de F amilie schlachtet 
dabei ein S chaf.

A braham starb „ alt und lebenssatt“  im A lter vo n 1 7 5  Ja hren.  
S eine S öhne I saak und cccccc begruben ihn neben 
S ara in der Höhle M achpela im späteren cccccc in 
ccccccccc .
I n allen drei monotheistischen Religionen, dem C hristen tum, 
dem I slam und dem Ju dentum, gilt A braham als ccccc 
ccc cccccccccc .
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                                                                                                                                                                    Die Propheten

Wel c h er P ro p h et  w a r es?

1.          v erk ündet einen neuen Bund Gottes mit seinem Volk  I srael und 
k auft in Gefangenschaft einen A ck er als Z eichen der Hoffnung auf Befreiung und 
Rück k ehr.

2 .         sang ein L ied v om W einberg.

3 .           z eichnete sich als einer der drei groß en Prop heten durch seine 
Visionen aus.

4 .      w urde v or den A ugen seines S chülers z um Himmel entrück t.

5 .         trat als Prop hetin und Richterin auf;  ihr berühmtes S iegeslied gilt als 
einer der ältesten T exte der Bibel.

6.       stammte aus dem S üden, trat j edoch im N ordreich I srael auf und übte schar-
fe S oz ialk ritik .

7 .       w ollte nicht in die gottlose S tadt N iniv e gehen.

8 .          ist durch seine T emp elrede bek annt gew orden.

9 .       stammte aus T ek oa.

10 .           w irk te als einer der groß en Prop heten im baby lonischen Exil.

11.         und          setz ten sich besonders für den W iederauf-
bau des T emp els ein.

12 .         ist das k leinste Prop hetenbuch des A lten T estaments.

13 .         sp richt v om k ommenden M enschensohn.

14 .         w eissagte K önig D av id den ew igen Bestand seiner D y nastie.

15 .          drück te auch seine inneren Gefühle aus in sogenannten 
Bek enntnissen bz w .  K onfessionen.

16.           hatte eine Vision v on v erdorrten Gebeinen.

17 .        überlieferte den S atz : „ L iebe w ill ich, nicht S chlachtop fer. “

18 .       tritt v or allem für Recht und Gerechtigk eit ein und sagte den S atz : „ I ch hasse
eure F este, ich v erabscheue sie. “

19 .           sp richt v om w iederk ommenden Elia am „ T ag des Herrn“ .

2 0 .          sp richt v on der Verheiß ung eines „ neuen Bundes“ .

L ö sung sw ö rt er

Amos – Jeremia – Obadja – Jeremia – Amos – Jeremia – Maleachi – Hesekiel –

Haggai und Sacharja – Nathan – Amos – Jesaja – Jona – Hosea – Daniel – Hesekiel

– Jeremia – Hesekiel – Elia – Debora

D ie Prop heten 
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Der Prophet Jona

Wortsuchrätsel

In dem Wortsuchrätsel sind 20 Begriffe aus der Geschichte von Jona 1–4 senkrecht, waagerecht

und diagonal versteckt. Suche und markiere sie.

E K

Q R H D G E

Q N I N I V E

Q T J

A

Y H F I R G M A F

S L C G E R L K K S O E I P

O Z E D Y X E K U N Ö F I I E J H

B N N M C P B X A D R T C Ö A N S S H R S

V N G B C Y M P L G N D N B H J W L I B E X C

E N C Y U R T B E F J L I T E D A T L N U F G B J H

Z R M E Z I F T Y Q P R D R E I T A G E R R E R V I

S C H I F F S L E U T E P O A H J F N H N F M Ä C F

K K L E W V K F B U O P N F H E S A O K E H F

M K L M I B D F U E G K P H Z J F R T E

C S Q X A N G M S C F V L X B R W

C S N H R U U S T W L A D U N G

H O P R O P H E T

J

Buchstabenkolonne

Wenn du alle B/b, K/k, M/m und P/p streichst, erhältst du als Lösung den Satz, den Jona den

Menschen in Ninive sagen sollte.

MbKEbmps PMksmPbiknPdmB mPnbPmPopMbKcpMBphmB bMmpPKvpKibMeMBrpKzmP-

ibgM PbTmPabmgPeP, mKdBapBnmPnb PMwmirmbdp MpNBipMnBPimBvPe mzBePMrb-

sPtMböPrt MbwPBemBrpdBpMKbeBmbPkKmBnmPpKmBPkMbPMkBbMkPpKmMkBpmK.

__ __    __ __ __ __    __ __ __ __    __ __ __ __  __ __ __    __ __ __ __ ,    __ __ __ __

__ __ __ __    __ __ __ __ __ __    __ __ __ __ __ __ __ __    __ __ __ __ __ __.
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A rten v on W undern

Heilungsw under D ämonenbannungen N aturw under T otenerw eck ungen

Die Wunder Jesu

D ie Eva ngelien berichten vo n za hlreichen W undern Jesu, die in vi er ve rschiedene A rten eingeteilt 

w erden.  Entschlüssele mithilfe des unten stehenden Codes ze hn W under Jesu und ordne sie den 

vi er A rten zu .

1.  DER   REICHE   FISCHFANG   (LK 5,1–11)

2 .  DER   SEEWANDEL   ϑESU   (MT 14,22–33)

3 .  DIE   TOCHTER   DES   JAIRUS    (MT 9,18–26)

4 .  BANNUNG   DES   DAEMONEN   IN   DER   SYNAGOGE   ϑON   KAPERNAUM  

(MK 1,21–28)

5 .  DIE   STILLUNG   DES   STURMES   (MK 4,35–41)

6.  HEILUNG   DER   SCHWIEGERMUTTER   DES   SIMON   (MK 1,29–31)

7 .  HEILUNG   EINES   BLINDGEBORENEN   (JOH 9,1–7)

8 .  DER   ϑUNGE   MANN   AUS   NAIN   (LK 7,11–17)

9 .  DIE   SPEISUNG   DER   FUENFTAUSEND   (MT 14,13–21)

10 .  HEILUNG   DES   BESESSENEN   GERASENERS   (MK 5,1–20)

Codierschlüssel:

A B C D E F G H I J K L M N O P Q R S T U V W X Y Z

A B C D E F G H I ϑ K L M N O P Q R S T U V W X Y Z

Jesus Christus 
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Was für Jesus besonders wichtig war

Finde von den unten dargestellten Standpunkten drei heraus, die nicht zum Leben Jesu

passen. Kennzeichne die authentischen Aussagen Jesu in verschiedenen Farben.

Welche Aussage ist dir selbst besonders wichtig? Begründe deine Ansicht:

die eigene

Meinung sagen
keine

Gewalt

anwenden

den eigenen guten

Weg gehen, auch

wenn die Familie einen

zurückhalten will

das

Gebet

suchen

Kranke heilen
gegen

Unrecht

kämpfen

grundsätzlich keine

Nachteile in Kauf nehmen die Menschen

drängen, alle

Gesetze ein-

zuhalten

Kinder immer

wieder in die

Mitte stellen

mit Armen und

Ausgestoßenen

regelmäßig

Kontakt pflegen

Feste feiern

für alle

Menschen

ein

offenes

Ohr

haben

mit Gesetzeslehrern und Priestern

auf guten Kontakt besonderen Wert

legen

………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………

Elisabeth Höhn: Rätsel für den Religionsunterricht
© Persen Verlag

3669_innen.indd   61 29.09.14   10:46




